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Anleitung für Trainer*innen: Verbspiel

Sie brauchen einen Würfel und eine Spielfigur pro Person. Die Spielfiguren werden auf das Feld „Start“ gesetzt. Es wird zweimal gewürfelt. Der erste Wurf entscheidet, auf welches Feld man gelangt, hierzu geht man die entsprechende Würfelzahl an Feldern vorwärts. Der zweite Wurf entscheidet, mit welcher Person das Verb konjugiert werden soll (1-ich, 2-du, 3-er/sie/es, usw.). Wird das Verb richtig konjugiert, darf man stehen bleiben. Wird es falsch konjugiert muss man zurück zu dem Feld, auf dem man zuvor stand. 
Je nach Schwierigkeitsgrad können die Teilnehmer*innen in den verschiedenen Zeiten konjugieren. Das können die Teilnehmer*innen untereinander festlegen oder der Trainer/die Trainerin gibt vor, in welcher Zeitform konjugiert werden soll. Es können einfache Sätze oder mit zusätzlichen Modalverben (siehe unten – zuvor bitte ausschneiden) etwas schwierigere Sätze gebildet werden.
Hinweis: Auf dem Spielfeld sind einige Wörter vorgegeben, andere sind in Form von Symbolen dargestellt (singen, schlafen, schwimmen, weinen, laufen, duschen, schreiben, Fahrrad fahren).
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